
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

PRESSEMITTEILUNG 

Das biennale Festival mit zahlreichen Vorstellungen, Workshops, Partys, 
Gespra ̈chsreihen, Filmen und Videoinstallationen endete am vergangenen 
Sonntag mit Produktionen in Münster und Bonn sowie einer Ausstellung in 
Viersen. Zwölf Tage lang waren die in Nordrhein-Westfalen ansässigen 
Choreograf*innen und Kompanien auf Tour in den acht Spielorten Bonn, 
Essen, Düsseldorf, Köln, Krefeld, Münster, Viersen und Wuppertal. So zeigte 
das Tanzland NRW an insgesamt 16 verschiedenen Veranstaltungsorten 
abermals, wie vielfältig zeitgenössischer Tanz sein kann. Das Publikum 
begegnete den vielen unterschiedlichen Formaten mit großem Interesse: Die 
erstmalige Kooperation mit den Tanzensembles der Städtischen Bühnen erfuhr 
viel Aufmerksamkeit, die sich vor allem bei Probenbesuchen, 
Publikumsgesprächen und Hausführungen zeigte. Auch das Nachwuchsformat 
Sprungbrett < > TANZRECHERCHE NRW, das in Kooperation mit dem NRW 
KULTURsekretariat die Performerinnen Veronika Heisig und Wilhelmina Stark in 
ihren Recherchephasen unterstützte, erwies sich als gelungene 
Veranstaltungsreihe. Nach einer kurzen Pause und dem Übergang zum 
regulären Programm trifft sich die Veranstaltergemeinschaft zur Planung der 
nächsten Ausgabe des biennalen Festivals, das im Mai 2019 stattfinden wird. 
 
www.tanz-nrw-17.de  
 
 

Nach über 50 Veranstaltungen an zwölf Tagen in acht Städten endete nun die 
sechste Edition von tanz nrw. Die Veranstaltergemeinschaft aus Tanzhäusern und 
Kulturämtern blickt sehr erfreut auf das Festival zurück, das abermals zeigte, 
wie groß das Interesse am Tanzland NRW ist. 
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Festival tanz nrw 17 erfolgreich beendet 
 


